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Wir befinden 
uns im Herbst. 
Ich bin für mei-
nen Urlaub und 
ganz besonders 
für die letzten 
Wochen dank-
bar, sie waren 
w u nd e rs chön 
und man konn-

te die eine oder andere notwendige 
Arbeit am Feld oder in den Gärten 
noch verrichten. In der Landwirt-
schaft gab es viel zu ernten. Alles 
konnte gut eingebracht werden. 
Zeitgleich wird überlegt, welche 
Frucht wieder gesät wird, wie z.B. 
Raps, Wintergerste, Winterweizen 
usw. Landauf und landab werden 
bzw. wurden gerade die Erntedank-
feste gefeiert. Wir danken für die 
Ernte des vergangenen Jahres. Jeder 
und jede erntet und hat auch Grund 
zum Danke sagen. Manchmal fällt 
die Ernte größer aus, dann wieder 
bescheidener. Es geht um die Dank-
barkeit und um die Zufriedenheit.

Wie Sie sicherlich schon gele-
sen oder gehört haben, startet im 
Herbst 2023 unser Dekanat mit 
dem Umstrukturierungsprozess 
Pfarre NEU. Die Startveranstaltung 
war bereits am Freitag, 29. Sep-
tember 2023 im Donausaal Maut-
hausen. Ehrenamtliche und haupt-
amtliche Mitarbeiter:innen sowie 
Interessierte sind gekommen, um 

sich zu informieren. Es geht nicht 
nur um den Priestermangel. Wir 
wollen uns fragen: Wie möchten 
wir Kirche heute gestalten. Unter 
dem Motto: „Pfarre gestalten – 
gemeinsam beginnen“ stand die 
Auftaktveranstaltung. Als Getaufte 
und Gefirmte sind wir alle beru-
fen, am Aufbau des Reiches Gottes 
mitzugestalten und mitzuwirken, 
jeder und jede mit seinen und ihren 
Talenten und Begabungen. Ich dan-
ke allen, die immer wieder bereit 
sind, Samen auszusäen, den Boden 
zu hegen und zu pflegen, in Ge-
duld zu warten, wie alles im Reich 
Gottes wächst. Ein Prozess braucht 
Zeit, benötigt Gespräche. Ich bitte, 
machen Sie mit, interessieren Sie 
sich, stellen Sie Fragen. Im Pfarr-
blatt ist ein Folder beigelegt. Sie fin-
den darin wesentliche Punkte. Wir 
werden uns auch im PGR, in den 
Gruppierungen damit auseinan-
dersetzen. Der Prozess soll bis zur 
Pfarrwerdung ungefähr zwei Jahre 
dauern. Ich wünsche uns ein gutes 
gemeinsames Gehen, nicht nur mit 
der Pfarre Münzbach, sondern mit 
allen Pfarren in unserem Dekanat. 
Es wird sicher spannend. Wir dür-
fen auf die Führung des Hl. Geistes 
vertrauen.

In herzlicher Verbundenheit.
 

Konrad Hörmanseder
Pfarrprovisor

Liebe Pfarrgemeinde!
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ZUM TITELBILD

Säen – ernten – danken

Prall gefüllte Gemüsestände 
mit verschiedenen Arten von 
Gemüse - eine gute Ernte. 
„Wer nicht sät, wird auch nicht 
ernten!“ sagt Jesus. Und an an-
derer Stelle meint er: „Einer sät 
und ein anderer erntet“. 
Danken wir einmal dafür, dass 
wir aussäen dürfen. Bei dem 
einen geschieht das Aussäen 
im Ehrenamt, bei dem ande-
ren wahrscheinlich ganz wo-
anders. 
Danken wir für das, was ande-
re gesät haben. 
Danken wir für die Körner, 
die wir nicht gesät haben und 
trotzdem ernten dürfen. 
Danken wir für die Gaben, die 
direkt von Gott kommen: 
für seine Liebe, sein Erbarmen, 
seine Güte, seine tägliche Hil-
fe, seinen Geist, seine Kraft.

Gedanken zum Bild: Maria Huber

Im Auftrag des Papstes beten und 
sammeln wir am Weltmissions-
Sonntag, dem 22. Oktober 2023 bei 
den Kirchentüren für die Ärmsten 
der Armen in Afrika, Asien und 
Lateinamerika. Der Weltmissions-
Sonntag ist die größte Solidaritäts-
aktion des Planeten. Er steht für 
globale Nächstenliebe, um allen 
Menschen ein gerechtes und wür-
devolles Leben zu ermöglichen! 

Tu Gutes
Mit der Jugendaktion setzen wir uns 

gemeinsam für soziale Gerechtig-
keit ein und tun Gutes für Kinder 
und Jugendliche in den ärmsten 
Ländern der Welt. Durch den Kauf 
der fairen und nachhaltigen Pro-
dukte kann jede und jeder schon im 
Kleinen helfen. Der Reinerlös der 
Jugendaktion 2023 kommt auch 
heuer wie jedes Jahr bedürftigen 
Kindern und Jugendlichen zugu-
te. Hilf auch DU mit!

Weltmissions-Sonntag



Im Gespräch

Warum Caritas?

So genau kann ich das nicht sagen, 
aber ich habe mich schon mein 
ganzes Leben wohlgefühlt, wenn 
mich Menschen umgeben, und ich 
mit oder für sie arbeiten konnte. 
„Soziale Ader oder Helfersyndrom“

Was macht ihr?

Die Hauptaufgabe der Caritas ist, 
die Not der Menschen zu erkennen 
und ihnen zu helfen. Das fängt im 
Ort an, Gemeinschaften zu bilden, 
Kranke mit der Kommunion zu be-
suchen, bis hin, dass wir natürlich 
verschiedene Sammlungen durch-
führen. Ab und zu klopft auch je-
mand an die Tür, der kurzfristig 
Hilfe braucht.

Was ist schön bei deiner Arbeit?

Eine besondere Freude für mich ist 
die von Frau Maria Holzer gestar-
tete Strickrunde. Wir sind ca. 15 
Frauen, die gerne handarbeiten und 
14tägige Treffen in der Kaffeestube 
genießen. Durch den Verkauf der 
Werke können wir anderen helfen. 
Danke an alle Käufer!
Wir unterstützen „Weihnachten im 
Schuhkarton“, das ist eine weltweite 
große Geschenkaktion für bedürfti-

ge Kinder. Dabei sind jedes Jahr ei-
nige Männer aus Münzbach unter-
wegs nach Siebenbürgen, denen wir 
für ihre „Freiwilligkeit“ mit etwas 
Benzingeld helfen können. Auch 
ihre anderen Hilfstransporte unter-
stützen wir.
Auch „ORA International“, ein 
Hilfsprojekt für Rumänien und Uk-
raine, wird von uns unterstützt. 

Wer arbeitet außer dir noch mit?

Alleine wäre das alles nicht zu 
schaffen, ich danke meinem Team!
Es besteht aus Maria Holzer, Ingrid 
Huber, Annemarie Kloibhofer, Karl 
Pechböck, Johann Redl und Leo-
pold Schützeneder. Danke für eure 
Unterstützung!

Was wünschst du dir für die 
Zukunft?
FRIEDEN auf der Welt, jeder 
Mensch soll genug zu essen ha-
ben und ohne Angst leben kön-
nen. Was ich mir noch wünsche 
ist, dass wir von der Caritas, wenn 
wir um Hilfe bitten, weiterhin gut 
aufgenommen werden und Gutes 
bewirken können.

mit Elisabeth Stritzinger, Seelsorgeteammitglied und Verant-
wortliche für das Fachteam Caritas und Soziales. 
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Elisabeth Sonntag

Ich darf euch auch heuer wieder 
zum Caritas Sonntag am 
19. November einladen. 
Wir bieten selbstgestrickte Wa-
ren an, Socken, Fäustlinge etc., 
aber auch unsere Märchenhand-
puppen. Eine Kleinigkeit zum 
Essen und Trinken wartet auf 
euch!
Wir würden uns über euren 
Besuch sehr freuen!
Die Stickrunde der Caritas



Liebe Münzba-
cherinnen und 
Münzbacher,

schnell vergeht 
ein Jahr! In un-
serer digitali-
sierten Kommu-
nikat ionswelt 
verfliegt die Zeit 

noch schneller!

Versuchen wir doch einmal den 
Standpunkt, die Blickrichtung zu 
ändern und bewusst Geschwindig-
keit herauszunehmen. Es gibt da 
viele kleine Dinge im Leben, die 
glücklich machen und für die wir 
danke sagen können.

Das Erntedankfest hat bereits eine 
lange Tradition. Danke zu sagen 
für eine gute Ernte, für Gesundheit, 

für eine erfüllende Lebensaufgabe 
und für die Mitmenschen, die Fa-
milie. Das Danksagen schenkt Zeit, 
um neue Kraft zu schöpfen für das 
Kommende.

Wir sind alle herzlich zum Ernte-
dankfest am 1. Oktober um 9:30 
Uhr eingeladen!

Bei schönem Wetter feiern wir im 
Freien (Kirchenparkplatz), und für 
ein gemütliches Beisammensein 
werden im Anschluss Leberkäs-
semmeln und Getränke angeboten.

Nehmen wir uns Zeit zu beten, zu 
danken, Erlebnissen nachzuspüren, 
zu feiern und miteinander ins Ge-
spräch zu kommen!

Andreas Kragl
Fachteam Feste und Feiern 
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Gottes Gedanke

ER denkt an uns
mitten im Alltag,

plötzlich,
während wir

mit anderen Dingen
beschäftigt sind.

Kleine Zeichen …
… ein Grund inne zu halten,

achtsam zu werden
für SEINE Gedanken,

für SEINE Zeichen der Liebe
an uns,

die ER uns schickt,
jeden Tag!

Martina Hack,
www.spurensuche.de,

In: Pfarrbriefservice.de

Erntedankfest

Pfarrflohmarkt 2024
Am 14. April 2024 ist endlich 
wieder Flohmarkt-Zeit bei uns in 
Münzbach!

Es darf bereits gegrübelt werden, 
wo sich zuhause jene Gegenstände 
verstecken, die als Flohmarktgabe 
zu „wertvollen“ Schätzen gewandelt 
werden.

Wir bitten nach längerer Pause wie-
der um folgende verkaufswürdige 
Gegenstände:

Möbel, Antiquitäten, Sportgeräte, 
Ski, Snowboard, Geschirr, Schmuck, 
Dekomaterial, Blumenstöcke, Os-
ter- u. Christbaumschmuck, Haus-
haltsgeräte, Unterhaltungselekt-
ronik, Kleidung, Hüte, Taschen, 
Vorhänge, Teppiche, Tischwäsche, 
Stoffe, Bücher, Spielsachen, Kinder-
bekleidung und Kinderartikel.

Der Flohmarkt wird wie gewohnt 
in der Stockhalle Fuchs aufgebaut 
werden.

Sperrige Güter werden nur nach 
Begutachtung abgeholt!
Kontaktperson für sperrige Güter: 

Klaus Ebner 
Tel.: 0664/73338347

Anfragen richten Sie bitte an:

Andreas Kragl 
Tel.: 0664/88454133
andreaskragl@gmail.com

oder an das Pfarramt Münzbach
Tel.: 07264/4419
pfarre.muenzbach@dioezese-linz.at

Der Reinerlös wird für anstehende 
Bauprojekte der Pfarre verwendet. 
Danke für Ihre/Eure Unterstüt-
zung!



Gemeinsam mit Abfallberatern 
des Bezirksabfallverbandes Perg 
und der Marktgemeinde wurden 
die Bedürfnisse einer funktionie-
renden Mülltrennung beim Münz-

bacher Friedhof eruiert und ent-
sprechende Behältnisse aufgestellt. 
Zur besseren Orientierung wurden 
übersichtliche Beschilderungstafeln 
gestaltet und montiert.

Friedhofsabfall besteht zum größ-
ten Teil aus Grünabfällen. Aber 
auch Hüllen von Grablichtern, Pa-
pier- und Kunststoff-Verpackun-
gen, Metalle etc. fallen bei der Pfle-
ge und Betreuung von Gräbern an. 
Eine ordnungsgemäße, getrennte 
Sammlung ist Voraussetzung für 
eine bestmögliche Verwertung die-
ser Abfälle. Denn nur eine Wieder-
verwendung oder ein Recycling 
von Produkten und Materialien 
gewährleistet einen umwelt- und 
klimaschonenden Umgang mit den 
vorhandenen Ressourcen.

Ein gepflegter und sauberer Fried-
hof ist wie ein schöner Garten und 
tut Auge und Seele gut. Durch unse-
re bewusste und saubere Abfalltren-
nung möchten wir gemeinsam ei-
nen wertvollen Beitrag dazu leisten!

FINANZEN 5|

Das Finanzteam informiert
Neben dem aktuellen Bauprojekt, 
der Sanierung der Friedhofsmauer, 
fanden in den vergangenen Wochen 
weitere Besprechungen und Lokal-
augenscheine statt. Als schwierig 
hat sich dabei die Standortsuche 
für die Errichtung einer Photovol-
taikanlage herausgestellt. Da die 

geeigneten pfarrlichen Gebäude 
wie zum Beispiel der Pfarrhof unter 
Denkmalschutz stehen, bedarf es 
einer Bewilligung seitens des Bun-
desdenkmalamtes. Und laut deren 
Aussagen darf „eine Photovolta-
ikanlage die überlieferte (gewach-
sene) Erscheinung und/oder die 

künstlerische Wirkung eines Denk-
mals nicht beeinflussen und nicht 
in dessen Substanz eingreifen“. Die 
Pfarre Münzbach wird sich trotz-
dem weiterhin um einen geeigne-
ten Standort für die Anbringung 
einer PV-Anlage bemühen.

Abfalltrennung beim Friedhof

Eine Begehung mit Vertretern des 
Bundesdenkmalamtes und der  
Diözese, dem Statiker und der 
Pfarre hat für den Neubau des 
Turmaufstieges samt Umbau des 
Glockenstuhles stattgefunden. 
Eckpunkte dieses Projektes sind 
die Anpassung des neuen Stiegen-
aufgangs an den Bestand (Zugang 
Kirchenschiff, etc.) und die Auftei-
lung der Lastübertragung der Glo-
ckenstuhlebene auf alle vier Seiten 
des Turmes. Nächste Schritte sind 
die Vermessung sämtlicher Tur-
mebenen mit anschließender Pla-
nung der Holzbauarbeiten durch 
Zimmermeister Johannes Lindtner 
in Abstimmung mit dem Statiker 
und dem Bundesdenkmalamt.

Neu gestaltete Abfalltrennung beim Friedhof

Besprechung des Umbaues des Turmaufstieges samt Glockenstuhl mit Statiker 
Johann Zehetgruber, Zimmermeister Johannes Lindtner vom Bundesdenkmalamt 
Matthias Aigner von der Diözese Linz Robert Wöss und Pfarrverwalter 
Karl Kriechbaumer vlnr. (nicht am Bild FA-Obmann Christian Strach).

Glockenstuhl
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Wie in den vorherigen Ausgaben 
des Pfarrblattes angekündigt wurde 
die Sanierung der Friedhofsmauer 
Anfang September erfolgreich ge-
startet. Dazu bedurfte es einiges an 
Vorbereitungen. Die Sträucher am 
Vorplatz sowie das Gestrüpp an der 
Südseite der Friedhofsmauer wur-
den radikal zurückgeschnitten und 
teilweise entfernt.

Weiters wurden die Räumlichkeiten 
(Totenkammer und Geräteraum) in 
Zusammenarbeit mit der Bestat-
tung Knoll aufgeteilt, damit wir in 
der Bauphase einen eigenen Raum 
für Werkzeug und Aufenthalt vor-
finden können. Dafür wurden um-
fangreiche Reinigungsarbeiten not-
wendig. 

Wegen sicherheitstechnischer Män-
gel musste noch im August das Ge-
sims oberhalb des Friedhofsein-
gangs entfernt werden, weil sich 
schon Ziegel im Gesims lösten.

Mit vielen freiwilligen Helfern und 
der Unterstützung der Gemeinde-
arbeiter samt Gerätschaften wurden 
die Dachziegel und Holz-Lattun-
gen/Unterbau sowie loses Mauer-
werk mühselig entfernt, gereinigt 
und entsorgt.

Anschließend wurden die Ausmau-
erungsarbeiten gestartet, welche 
sehr zügig voranschritten und in 
der 38. Woche abgeschlossen wer-
den konnten. Danach wurden auf 
der Mauerkrone Holzbretter mon-
tiert, welche an der Unterseite zum 
Maueranschluss mit einer Bahn 
Dachpappe versehen sind. Zusätz-
lich wurde die Mauerkrone mit 
einer Folie zugeplant, die vor der 
Nässe und Feuchtigkeit schützen 
soll.

Projekt Friedhofmauersanierung

Schneiden von Sträuchern und Hecken Entfernung des losen Gesims

Entfernen der Dachziegel und der Holzkonstruktion

Holzunterkonstruktion mit Dachpappe als Grundgerüst für den weiteren Aufbau
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Die Mauerkrone wird dann mittels 
hinterlüfteter Dachkonstruktion 
abgedeckt und von einer Spengler-
firma mittels Blechverkleidung pro-
fessionell fertiggestellt.

Am 25. September wurde die Firma 
Krückl beauftragt, die Außen- und 
Innenmauer fachgerecht zu sanie-
ren. Dazu werden immer zwei Ar-
beiter von uns zusätzlich benötigt, 
d.h. dass im Vorfeld unsererseits 
das lose Mauerwerk/Putz abge-
klopft und die Mauer mittels Hoch-
druckreiniger vom Schmutz be-
freit wird, um dann diese Arbeiten 
überhaupt durchführen zu können. 
Leider stellte sich heraus, dass auf 

der Südseite der Außenputz sehr 
schadhaft ist und sich viele große 
Putzplatten lösen, was wiederum 
zu einem enormen Zeit- und finan-
ziellen Mehraufwand führen wird. 

Auf der Südseite sowie in einigen 
weiteren Bereichen müssen Aus-
grabungen durchgeführt werden, 
um die Arbeiten an der Mauer or-
dentlich zu ermöglichen. 

Wann die Ziegeldeckung defacto 
durchgeführt wird, hängt von ver-
schiedenen Faktoren ab.

Wir sind überwältigt und möch-
ten uns sehr herzlich bedanken 
bei allen freiwilligen Helfern, der 
Gemeinde mit ihren fachkundigen 
Männern, Geräten und Transpor-
ten, außerdem bei den Spendern 
von Geld Jause, Getränken, Mehl-
speisen und Mittagessen, sowie für 
die Materialspenden, welche uns 
viele Transportstunden ersparen. 
Dankeschön! 

Nur so können wir dieses Projekt 
„Sanierung der Friedhofsmauer“ 
gemeinsam stemmen.

Es gibt noch sehr viel zu tun. 
Helfen wir alle zusammen, dass 
wir zum Jahresabschluss einen 
schönen Friedhof präsentieren 
können!

Danke an Firma Grillnberger für 
die Bauschutt-Entsorgung.Stärkung im umfunktionierten Aufenthalts- Geräteraum 

Ausmauerarbeiten an der Friedhofsmauer
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Öffnungszeiten:
Donnerstag: 16:30 - 17:30 Uhr
Samstag: 09:00 - 10:00 Uhr
Sonntag: 09:00 - 11:00 Uhr

Aus der Bücherei

Unsere Erde wird mit viel Müll be-
lastet. Ausgediente Gegenstände des 
Alltags landen oft im Müll. Wussten 
Sie z. B., dass nur in Deutschland 
am Weihnachtsabend zirka 8000 
Tonnen Verpackungsmüll entste-
hen? Der Eiffelturm in Paris wiegt 
im Vergleich ca. 10 000 Tonnen.

Im Rahmen der Ferienaktion der 
Öffentlichen Bücherei der Pfarre 
Münzbach haben es sich Ende Au-
gust die Mitarbeiter:innen zur Auf-
gabe gemacht, die Kinder einerseits 
für dieses Thema zu sensibilisieren 
und andererseits die Kreativität zu 
fördern.

Nachdem die Kinder zur Einfüh-
rung einiges über das Thema Müll, 
Müllentsorgung und Müllvermei-
dung erfahren hatten, schnitten, 
bohrten und klebten sie mit Unter-

stützung von 10 Mitarbeiter:innen 
der Bücherei fleißig. Das größte 
Stück mit dem Titel „Schrei der 
Erde“ wurde am Begegnungsplatz 
vor der Kirche aufgestellt, aber auch 
kleinere Teile entstanden, die im 
Pfarrhof zu sehen sind. Die Kreati-
vität der Kinder war erstaunlich! 
Zur Jause wurden Gemüsesticks, 
Apfelchips und Nüsse angeboten. – 
Ein netter, erfolgreicher Nachmittag!

Wie immer in den Ferien wurde 
nicht nur gebastelt sondern auch 
fleißig gelesen und auch gerne für 
jedes gelesene Buch in die Lesepässe 
gestempelt. Diese Lesepässe wur-
den an das Amt der OÖ Landesre-
gierung geschickt, und dort werden 
Preisträger ermittelt, die aber erst im 
Oktober bekanntgegeben werden.

Unabhängig davon wurden auch 
noch die Lesekönige ermittelt, d. h. 

die fleißigsten Leser:innen in den 
Ferien werden in Gruppen – Kin-
der aus dem Kindergarten, 1. und 2. 
sowie 3. und 4. Klasse Volksschule 
– eingeteilt und aus diesen erhalten 
die Eifrigsten Preise. Diese Preise 
werden im Rahmen der Buchaus-
stellung verteilt. 

Die Buchausstellung findet an den 
Sonntagen, 15. und 22. Oktober, je-
weils von 9:00-11:30 und 13:00 bis 

16 Uhr im Pfarrhof, 2. Stock, statt. 
Dort bietet sich die Gelegenheit 
zum Schmökern und Kaufen von 
Büchern für Kinder und Erwachse-
ne, auch schon von Weihnachtsbü-
chern und von Kalendern. Für ein 
gemütliches Beisammensitzen bei 
Kaffee und Kuchen ist gesorgt. Wir 
freuen uns auf euren Besuch.

Wenn Müll und Gebrauchtes zu Kunst wird

Leseinitiativen im Sommer
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Dem Himmel so nah
80 Personen feierten mit der Kath. 
Männerbewegung die Bergmesse 
am Samstag, 26. August, bei der 
Gerolder Kapelle in Kleinraming. 
Jedoch musste wegen eines Gewit-
ters die Messfeier in der Jausensta-
tion „Eigrub“ fortgesetzt werden. 
Danach änderte sich das Wetter 
wieder, und es wurde gefeiert und 
geplaudert bis in den späten Nach-
mittag.

Gute Stimmung bei der Fußwallfahrt
Bei der Fußwallfahrt vom 14. bis 
15. September nach Maria Taferl 
war die Stimmung, bei allerbestem 
Wetter, wie immer großartig. Die 
Wallfahrer fühlten sich bei Familie 
Aschauer in Waldhausen, wo über-
nachtet wurde, ungemein wohl. Be-
sonders freute die Kath. Männerbe-
wegung, dass die Familie Aschauer 
auch bei der Messfeier in Maria Ta-
ferl dabei war. 
Im Gehen konnten die Wallfahrer 
ihre Sorgen vor Gott bringen. Es 
gab viele gute Gespräche, es wurde 
gesungen. Der Zusammenhalt in 
der Gruppe war einzigartig.



Dem Kinderliturgiekreis ist es ein 
Anliegen, dass Familien, spezi-
ell Kinder, sich in unserer Kirche 
wohlfühlen und merken, dass sie 
willkommen sind. Gerne möch-

ten wir Wortgottesdienste, Gottes-
dienste, Andachten gestalten, die 
Kinder ansprechen, sie miteinbe-
ziehen und so die Kirche lebendig 
werden lassen.

Gemeinsam 
können wir 
den Glauben 
kindgerecht ent-
decken. Bei diesen Gottesdiensten 
sind ALLE, besonders Kinder und Fa-
milien, herzlich willkommen.

Wir freuen uns auf viele Besucher 
bei der Kinderwortgottesfeier, 
Sonntag, 22. Oktober, 9:30 Uhr, im 
Pfarrheim oberhalb der Sakristei.

Kinderkirche
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Liebe Pfarrgemeinde! 
18 Jahre lang war ich als Pfarrsekre-
tärin in Münzbach und 5 Jahre als 
Pfarr- und Dekanatssekretärin in 
Perg tätig. Mit 1. September durfte 
ich nun in Pension gehen. 

Ich kann mich noch gut erinnern, 
als nach einer Pfarrgemeinderats-
klausur Pfarrer Josef Grafeneder 
mich fragte, ob ich mir vorstellen 
könnte, den Job als Pfarrsekretä-
rin zu übernehmen. Nach einigen 
Überlegungen stimmte ich zu und 
ich habe diesen Schritt bis heute 
nicht bereut. 
Pfarrer Grafeneder war für mich 
mit seiner Genauigkeit und Kom-
petenz ein sehr guter Lehrmeister. 
Die Aufgaben als Pfarrsekretärin 
sind vielseitig und anspruchsvoll. 
Vieles habe ich gelernt, ich durfte 
viele Menschen kennenlernen und 
hatte zahlreiche wertvolle Begeg-
nungen. Ich war gerne Pfarrsekretä-
rin und habe mich stets bemüht, ein 
kompetentes Pfarrbüro zu führen.

Ich danke vor allem meinen Chefs, 

Dechant Konrad Hörmanseder 
und unserem Pfarrverwalter Karl 
Kriechbaumer für ihr Vertrauen 
und ihre Wertschätzung. Ich dan-
ke dem Pfarrgemeinderat und allen 
ehrenamtlichen Mitarbeiter:innen 
für die gute Zusammenarbeit.
Meinen Nachfolgerinnen in Münz-

bach und Perg wünsche ich viel 
Freude mit ihrer neuen Aufgabe. 

Euch allen alles Gute für die Zu-
kunft und Gottes Segen!

Maria Huber
Pensionierte Pfarrsekretärin in Reichweite

Pensionierung Pfarrsekretärin

v. li. nach re.: Dechant Konrad Hörmanseder, Renate Schlager (Nachfolgerin in Perg), 
Maria Huber (pensionierte Pfarrsekretärin Münzbach und Perg), Silke Pechböck (Nachfolgerin 
in Münzbach)

Weitere Termine:
Adventkranzsegnung

2. Dezember, 16:00 Uhr, 
in der Pfarrkirche 

Familienmesse

3. Dezember, 9:30 Uhr, 
in der Pfarrkirche
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Jugendchor 
Cantare
Was für ein Frühjahr! 
Unser Jugendchor umrahmte 
heuer bereits zwei Hochzeiten 
mit Musik. 

Es war uns eine Ehre, Teil dieser be-
sonderen Tage zu sein und die Her-
zen der Brautpaare und ihrer Gäs-
te mit unserer Musik zu berühren. 
Ein herzliches Dankeschön an die 
Brautpaare Isabella & Andreas und 
Simone & Peter für ihr Vertrauen 
und die Möglichkeit, diese Momen-
te mit unserer Leidenschaft für die 
Musik zu bereichern.

Pilgerreise
Die Pfarre Perg lädt von 22. – 27. 
April 2024 ein zu einer Pilgerreise 
auf den Spuren der Hl. Elisabeth 
von Thüringen und Martin Luthers 
im Herzen Deutschlands. 
Geistliche Begleitung: Dechant 
Konrad Hörmanseder
Dazu gibt es am Dienstag, 3. Okto-
ber 2023 um 19 Uhr im Pfarrheim 
Perg einen Informationsabend. 
Der Eintritt ist frei. Das Team Mo-
ser Reisen und der Dechant freuen 
sich über Ihr Kommen. Näheres 
siehe Plakat, Pfarrhomepage oder 
am Schriftenstand in der Pfarrkir-
che Münzbach.

Singst du auch gerne oder liebst Musik, dann besuche eine unserer Proben 
und werde Teil des Jugendchores Cantare. Wir freuen uns auf dich! Melde 
dich einfach bei Sabrina Ebenhofer: 0680 400 6711.

Wir freuen uns schon 
auf weitere 

musikalische Highlights!

1. Oktober: Erntedank

 26. November: Christkönig

 7. Dezember:
Mitgestaltung des 

Vereinskonzertes des 
Musikvereins Münzbach
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Neuigkeiten bei den Ministranten

Neben unseren Ministrantendiens-
ten und Ministunden durften wir 
im Sommer wieder drei neue Ge-
sichter in unserer Ministrantenge-
meinschaft aufnehmen. Louisa Pilz, 

Marianna Holzmann und Loredana 
Mezei – herzlich willkommen.

Beim traditionellen Osterratschen 
haben wir viele offene Türen vor-

gefunden. Mit dem Ratschergeld 
konnten wir wieder einen super 
Ministrantenausflug organisieren – 
ein herzliches Dankeschön an euch 
alle.

Unser Miniausflug im Juli hat be-
reits bei der Fahrt zur Stoaninger 
Alm mit viel Spaß begonnen. Nach 
einer Fahrt mit der Speed-Gleit-
Bahn wanderten wir gemütlich auf 
den Herrgottsitz. Zu Mittag haben 
wir uns auf der Stoaninger Alm ge-
stärkt, bevor es zum Ausklang an 
den Rechberger See zur Abkühlung 
ging – danke für die zahlreiche Teil-
nahme.

Auch sehr herzlich bedanken wir 
uns bei Ingrid Huber für die Orga-
nisation der Kutschenfahrt in der 
letzten Ferienwoche mit Rudolf 
Prömer, vlg. Prömgruber, durch 
den Ort. Für das Eis und die beleg-
ten Brote bedanken wir uns bei Fa-
milie Prömer. 

Wir freuen uns auf viele weitere 
Dienste bei den Messen und den 
Ministunden.

Auch dieses Jahr war bei unseren Ministranten wieder einiges los. 

Kutschenfahrt der Minis mit Rudolf Prömer

Ministrantenausflug zur Stoaninger Alm in Schönau i. M. mit Wandertour auf den Herrgottsitz
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Quelle: Anna Zeis-Ziegler, In: Pfarrbriefservice.de

Die Schwimmbäder schließen und 
es wird früher dunkel. Die Blätter 
an den Bäumen werden auf ein-
mal bunt. Es ist Herbst. Und der 
beschenkt uns mit bunten Farben, 
Früchten, Gemüse.
Wer sammelt was? Schau dir das 
Wimmelbild genau an und werde 
zum Detektiv und suche nach den 
fleißigen Tieren, die sich auf den 
Winter vorbereiten!
Welche Farben hat Dein Herbst-
Bild? Du kannst es ausmalen und 
dabei viel entdecken.
Findest Du die Früchte und Gemüse, 
die Lisa, Tim und Charlotte ernten? 
Und wer ist noch dabei einen Vorrat 
für den Winter anzulegen? Findest 
Du die emsigen Tiere im Bild?

Ich wünsche Dir einen schönen 
Herbst und ein lustiges Sammeln von  
Schätzen in der Natur. Gloria

Das ist Papa Maus,
der geht täglich aus dem Haus.
Daumen nach oben strecken

Das ist Mama Maus,
die geht täglich aus dem Haus.
Zeigefinger nach oben strecken

Das ist Bruder Maus,
der geht täglich aus dem Haus.
Mittelfinger nach oben strecken

Das ist Oma Maus,
die geht täglich aus dem Haus.
Ringfinger nach oben strecken

Sie schleppen Körner in den Bau.
Die Hand zu einer Faust ballen, als würde man etwas tragen

Das Mäusebaby, superschlau,
Kleinen Finger in die Luft strecken

futtert viele Körner auf
Daumen und Zeigefinger der zweiten Hand schnell aufeinandertippeln

und reibt sich dann den vollen Bauch.
Zurücklehnen und mit der Hand über den eigenen Bauch reiben

Fingerspiel

Liebe Kinder!
Was macht eine Mäusefamilie im Herbst? Ganz klar: Körner, Getreide 
und Grashalme als Wintervorrat in den Mäusebau schleppen.

Erntedankfest bei den Mäusen
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Unsere 

Bild
Pfarre 

im

Kräutersegnung am 15. August

Unsere Aufbahrungshalle wird von der Gemeinde verwaltet und gereinigt.

Greti Langthaler, Fotografin unserer 
Pfarrgemeinde. Herzlichen Dank für die 
ständige Lieferung zahlreicher Fotos vom 
Geschehen in unserer Pfarrgemeinde.

Bischof Paul Ssemogerere aus der Heimat von Kaplan Kenneth besuchte von  
1. bis 8. Juli 2023 alle Priester von Uganda, die in der Diözese Linz stationiert sind.

Unsere Minis gestalteten am 3. September um 9:30 Uhr die Hl. Messe.

Primiziant Klemens Langeder und 
Kooperator Johannes Hofer bei der 
Fatimafeier am 13. August 2023.
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Priesterweihe & Primiz

Am Hochfest der Apostel Petrus und Paulus, am 
29. Juni 2023, wurde Klemens Langeder im 
Linzer Mariendom von Bischof Manfred Scheu-
er zum Priester geweiht. 

Am Nachmittag gab Klemens den Primizsegen.

Die Pfarrkirche wurde innen und außen von 
den Kirchenschmückerinnen mit männlicher 
Unterstützung festlich geschmückt.

Am Tag der Primiz gab es eine Ausfahrt mit 
dem Oldtimer.

Begrüßt wurde Klemens Langeder von 
unserem Pfarrprovisor und Dechant 
Konrad Hörmanseder.

Die erste hl. Messe - Primiz - feierte Klemens 
Langeder am Sonntag, 2. Juli in unserer 
Pfarrkirche. 

Freunde und Wegbegleiter von unserem Primizianten. Nach der Vesper am 1. Juli gab es eine Agape.



So., 01.10.2023 Erntedank 09:30 Uhr Dankgottesdienst

Di., 03.10.2023 ab 13:30 Uhr Strickrunde in Bäckerei Aschauer

So., 08.10.2023 27. So. i. Jahreskreis 08:00 Uhr Gottesdienst

Fr., 13.10.2023 19:30 Uhr Fatimafeier mit Kaplan Paul 

So., 15.10.2023 28. So. i. Jahreskreis 08:00 Uhr Gottesdienst

09:00-11:30 Uhr 
Buchausstellung, Pfarrheim 2. Stock

13:00-16:00 Uhr

So., 22.10.2023 So. der Weltkirche 08:00 Uhr Gottesdienst, anschließend Pralinenverkauf

09:00-11:30 Uhr
Buchausstellung, Pfarrheim 2. Stock

13:00-16:00 Uhr

Do., 26.10.2023 Nationalfeiertag 08:00 Uhr Gottesdienst

So., 29.10.2023 30. So. i. Jahreskreis 08:00 Uhr Gottesdienst mit Beauftragung des 
Seelsorgeteam-Mitgliedes Ingrid Huber

Mo., 30.10.2023 ab 13:00 Uhr Friedhofreinigung

Mi., 01.11.2023 Allerheiligen 08:00 Uhr Gottesdienst

14:00 Uhr Allerheiligenandacht u. Friedhofsprozession

Do., 02.11.2023 Allerseelen 08:00 Uhr Gottesdienst

19:30 Uhr Hl. Messe in der Friedhofskapelle

So., 05.11.2023 31. So. i. Jahreskreis 08:00 Uhr Wortgottesfeier

09:30 Uhr Gottesdienst

Fr., 10.11.2023 08:00 Uhr Seniorenmesse

So., 12.11.2023 32. So. i. Jahreskreis 08:00 Uhr Gottesdienst anschließend Martinistandl und

Kekserlverkauf der Goldhaubengruppe

Mi., 15.11.2023 14:00 Uhr kfb-Frauen-Café, Pfarrheim, 2. Stock
So., 19.11.2023 Elisabethsonntag 08:00 Uhr Gottesdienst

Verkauf von Selbstgestricktem – Pfarrcaritas

So., 26.11.2023 Christkönig 08:00 Uhr Gottesdienst

Sa., 02.12.2023 16:00 Uhr Adventkranzsegnung mit Kinderliturgiekreis

So., 03.12.2023 1. Adventsonntag 08:00 Uhr Wortgottesfeier, anschließend Kekserlmarkt

der Kath. Frauenbewegung

09:30 Uhr Familienmesse mitgestaltet vom

Kinderliturgiekreis

05. - 06.12.2023 Nikolausaktion,

Anmeldung bei Johannes Radlmüller

Jeden 1. Donnerstag im Monat: Frauen- u. Müttermesse mit Sammlung 
 für Priesterstudenten in der Mission

Jeden 1. Freitag im Monat: Tagsüber Stille Anbetung, 
 19:00 Uhr Gestaltete Anbetung
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NEUE 
PFARRBÜROZEITEN

Mittwoch: 16:00 bis 18:00 Uhr

Freitag: 08:30 bis 11:00 Uhr

INFORMATION

Der Pfarrkalender gibt den Stand zum Zeitpunkt der Drucklegung bekannt. Bitte beachten Sie Informationen in 
den Verlautbarungen, im Schaukasten und auf unserer Pfarrhomepage.

PFARRKALENDER


